
                                                                                                              

  

Fachportrait 
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Allgemeine Informationen zum Instrument 

Das Cello (oder Violoncello) gehört zur Familie der Streichinstrumente. Der tiefe, warme Ton wird 

mit dem Bogen erzeugt, die linke Hand ist für die Tonhöhe verantwortlich. Das Cello hat einen sehr 

grossen Tonumfang und kann verschiedene Klangfarben erzeugen. Es findet seinen festen Platz v.a. 

in der klassischen Musik, z.B. im Orchester, in der Kammermusik aber auch als Soloinstrument. Und 

nicht selten erklingt auch sein emotionaler Sound in der Filmmusik. 

 

Anforderungen und Voraussetzungen 

Das Erlernen jedes Streichinstruments verlangt Geduld, manuelle Begabung und ein feines Gehör.  

Regelmässiges Üben und Spielen führt aber zu guten Fortschritten und macht viel Freude. Das Cello 

braucht zuhause ein ruhiges Plätzchen und einen Notenständer. Stimmgerät und Metronom lassen 

sich einfach per App auf einem mobilen Gerät installieren. 

 

Empfohlener Unterrichtsbeginn 

ab der 1. Klasse oder nach Absprache mit der Instrumentallehrperson 

 

Angaben zur Instrumentenbeschaffung, Miete/Kauf 

für kleine Schüler gibt es ¼-, ½- und ¾-Celli (Beratung durch Lehrperson und Geigenbauer). 

Miete bei Geigenbau Wilhelm, Suhr,  ab ca. Fr. 30.- pro Monat (je nach Grösse) 

Ein Kauf lohnt sich erst ab Erreichen der normalen Instrumenten-Grösse 

 

Anschaffungskosten Instrument/Zubehör 

Notenmaterial und allfällige Ersatz-Saiten gehen zu Lasten der Mieterschaft 

 

Weitere Auskünfte erteilt gerne folgende Lehrperson: 

 

Daniel Schaerer         

062 891 20 40           

dschaerer@rs-l.ch  


